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Hallo!

Was über vgl. gesagt wurde, kann ich nur unterstreichen (sinngemäße Übernahme von
Gedanken).

Die Frage "Klammer oder Fußnote?" ist Geschmackssache, bei der ersten Arbeit sollte man sich
an die Vorgaben des Prüfers halten, sofern er auf Wert drauf legt, danach kann man es
machen, wie es sinnvoll ist.

Ich nutze meistens Klammern für die Quellenangaben und Fußnoten für ergänzende Hinweise,
Anmerkungen, etc. Ich bin übrigens auch kein Freund von "ebd." bzw. "ibid." bei Vorerwähnung
des Namens in der vorherigen Fußnote, sondern ich schreibe den Namen einfach noch mal, das
führt auch zu weniger Problemen beim Überarbeiten des Textes.

Es kommt aber auch ein bisschen auf den Text an: Wenn ich wirklich fast hinter jedem zweiten
Wort eine Quellenangabe hätte, würde ich sie auch in die Fußnoten auslagern, um den
Lesefluss nicht zu stören. Und je weniger der Text im streng wissenschaftlichen Umfeld
publiziert wird (z.B. Verlag an der Ruhr), desto mehr würde ich von Klammern Abstand nehmen
und "störende Theorie" in die Fußnoten packen.
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